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Aarga«. Es macht sich Lehrermangel geltend. Im Frühjahr treten 25
Kandidaten aus dem Seminar. —

An der gemeinsamen Lehrerkonferenz der Bezirke Baden und Zurzach re»

ferierte den 27. Jänner Musikdirektor Vogler in Baden über die Einführung des

neuen Gesanglehrmittels samt Lehrübung. —
Gebenstorf erhöhte den Gehalt des Oberlehrers auf 1809 Fr. —
Sokothur«. Themen für den Kantonallehrertag: 1. Bericht über den

Musikunterricht an der Kantonsschule. 2. „Schutz des Kindes gegen Mißhand-
Handlung, Verwahrlosung und Ausbeutung" oder .Schaffung eines kantonalen
Fürsorgeamtes für Schulkinder" oder Orientierender und kritisierender Ueberblick
über die gegenwärtigen Reformbewegungen im Schulwesen oder Ein Vortrag
von l)r. Meßmer, Seminar-Lehrer in Rorschach oder eine wissen-
schaftliche Frage: „Das Stadium und die Radioaktivität, die Lustschiffahrt rc."
Die Themen von 2 an sind noch nicht abgeklärt. —

Tesstn. Den 7.-3 Okt. ist in Lugano die Jahresversammlung des

„Schweiz. Turnlehrervereins". Ad. Spieß erörtert „die Entwicklung des Schul-
turnens". —

Henf. Der Große Rat nahm in letzter Lesung das Gesetz betr. Schaffung
von ZugendgerichtShöfen an. Es bestimmt dasselbe Verhandlungen und Urteils-
fällungen unter Ausschluß der Oeffentlichkeit. —

Aug. Mit dem Ableben des bischöflichen Kommissars und Pfarres Staub
in Unterägeri schied nicht nur ein verdienter Priester, sondern ein ebenso großer
kath. Philantrop und Schulfreund. 1!. I.

Art. Gur-nellen erstrebt eine Sekundärschule. Der Schulrat studiert
die Frage ernsthaft. —

Aesterreich Der berühmte Geschichtsforscher Prof. Dr. Ludwig Pastor
ist leider stark augenleidend. Man hofft auf baldige Heilung des vielverdienten
Gelehrten. —

Araukreich. Zn der Kammer waltete Tage lang heftige Interpella»
tionS-Debatte betr. die von den Katholiken angefeindeten Lehrbücher und betr.
Versetzung von Lehrern, die den religiösen Wünschen christlicher Eltern gerecht
werden. Die Freimauerer Tyrannei blieb Siegerin. —

Klsaß. Die hochw. Bischöfe von Straßburg uni» Metz beharren mannhaft
und,taktvoll aus ihrem Standpunkte der Warnung vor dem Eintritte kath.
Lehrer in den „Deutschen Lehrerverein". Der Herr Statthaltern Zorn von
Bülach hat sich im Uebereifer ordentlich — vergallopiert.

Amerika. Vom 14.-20. August findet in Washington der 6. inter-
nationale Esperanto-Kongreß statt. Es werden namentlich viel südamerikanische,
afrikanische und vorab asiatische Teilnehmer erwartet. —

Literatur»
Auf neuen Megen zum Verständnis der elementare» Musiklehre. So

betitelt sich ein Werklein von Gesangdirigent Som-Schweizer in Zürich. (Selbst-
Verlag, 2 Teile mit 28 Seiten Druck, 13 autographierten Blättern und 3
Stufenmaßen. Fr. 2.50 für Oberschule und Sekundärschule). 2. Teil einzeln
zu beziehen.

Wenn der Verfasser einer Reform der theoretischen Unterweisung im Ge-
sang- und Musikunterricht im Sinne einer größern Anschaulichkeit ruft, so kann
man ihm nur lebhast zustimmen. Während die Anschauung in allen Fächern
der Volksschule auf die Spitze getrieben wurde, ist sie im theoretischen Musik-
unterricht weit zurückgeblieben. Durch eine praktische Vorschule leitet nun der



Verfasser zum Notenschreiben, Noten- und Schlüsselverständnis ein, jeden neuen

Schritt mit praktischen Aufgaben begleitend. Er führt ähnlich im 2. Teil in
vorzüglich anschaulicher Weise Noten» und Pausenwert, Taltarten, Dur- und
Molltonarten usw. durch. Die originellen Stufenmaße, aus die anschaulichen
Tonleitern aufgesetzt, erlauben in leichtfaßlicher Weise die sofortige Konstruktion
jeder beliebigen Tonart. Mit der Jntervallenlehre entspricht Verfasser weit-
gehendsten Ansprüchen. Lehrer in weniger günstigen Verhältnissen werden dieselbe

allerdings zum Teil weglassen müssen, jeder aber, der die Sache für sich durch-
arbeitet, wird einen unbestrittenen Gewinn haben.

Das Werklein sei daher allen Gesanglehrern, Musikschülern, besonders aber

zum Selbstudium bestens empfohlen. t?.
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